
PHOTOVOLTAIK 
LOHNT SICH WIEDER !

Dipl. Ing. (FH) Bernhard Andre

Energieberater für die Verbraucherzentrale 
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AUFBAU EINER SOLARANLAGE

Quelle: Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen
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PRO UND CONTRA 
PHOTOVOLTAIKANLAGE

pro, u.a.
 langlebige Komponenten (Solargenerator > 25 Jahre, 

Wechselrichter + Batterie ~ 15 Jahre),
wartungsarme Technologie (aber nicht wartungsfrei),
 als Hausdachanlage häufig wirtschaftliche Lösung,
 im Betrieb emissionsfreie und CO2-freie Technik,
 gute Energie-, Umwelt- und Sozialbilanz                 

(gilt nur eingeschränkt für Batteriespeicher),
…
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PRO UND CONTRA 
PHOTOVOLTAIKANLAGE

contra, u.a.
 zeitlich über den Tag und das Jahr schwankende 

Verfügbarkeit,
Ressourcenverbrauch für die Herstellung,
 derzeit befriedigende Energie-, aber kritische 

Umwelt- und Sozialstandards für Batteriespeicher,
Reflexionen an den Modulen,
…
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ENTWICKLUNG EINSPEISEVERGÜTUNG

Jan. 2019: 
11,87 ct/kWh

~ 78%

BA1
BA2



Folie 5

BA1 Bernhard Andre; 23.01.2019

BA2 derzeit: 11,87 ct/kWh
Bernhard Andre; 23.01.2019
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ENTWICKLUNG ENDKUNDENPREIS (NETTO)

~ 75%
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PREIS JE 1 KWH „BEZOGENER“ ENERGIE

Strom (HT) 24-30 ct je kWhzzgl. Grundgebühr

Strom (NT) 18-20 ct je kWhzzgl. Grundgebühr

Strom (PV) 11-13 ct je kWh (Eigenerzeugung)

Flüssiggas 9 ct je kWhzzgl. Grundgebühr

Heizöl 8 ct je kWh

Erdgas 5 ct je kWhzzgl. Grundgebühr

Holzpellets 6 ct je kWh

Scheitholz 3-6 ct je kWh

Quelle: Bernhard Andre
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AUSLEGUNGSEMPFEHLUNGEN

pro 1.000 kWh Stromverbrauch (Haushalt) 
mindestens 1 kWp Modul-Leistung,

aber maximal 10 kWp PV-Gesamtleistung

Photovoltaikanlage:
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BERATUNG ZU AUSLEGUNG
UND WIRTSCHAFTLICHKEIT - BEISPIEL

Quelle: Bernhard Andre



10

BERATUNG ZU AUSLEGUNG
UND WIRTSCHAFTLICHKEIT – FAKTEN

 Auszug aus der 
Auswertung

 4 kWp - Anlage

Quelle: Bernhard Andre

als Brutto-Beträge angegeben
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BERATUNG ZU AUSLEGUNG
UND WIRTSCHAFTLICHKEIT – FAKTEN

 Auszug aus der 
Auswertung

 9,75 kWp - Anlage

Quelle: Bernhard Andre

als Brutto-Beträge angegeben
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BERATUNG ZU AUSLEGUNG
UND WIRTSCHAFTLICHKEIT – FAKTEN

 4 kWp - Anlage

 9,75 kWp - Anlage

Quelle: Bernhard Andre

als Brutto-Beträge angegeben
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BERATUNG ZU AUSLEGUNG
UND WIRTSCHAFTLICHKEIT – FAKTEN

Quelle: Bernhard Andre
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AUSLEGUNGSEMPFEHLUNGEN

pro 1.000 kWh Stromverbrauch (Haushalt) 
mindestens 1 kWp Modul-Leistung

aber maximal 10 kWp Gesamt-Leistung
maximal 1 kWh Speicher (Lithium, Nettokapazität)

Photovoltaikanlage + Batteriespeicher:
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BERATUNG ZU AUSLEGUNG
UND WIRTSCHAFTLICHKEIT – FAKTEN

 Auszug aus der 
Auswertung

 4 kWp – Anlage
 3,6 kWh Speicher

Quelle: Bernhard Andre

als Brutto-Beträge angegeben
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AUSLEGUNGSEMPFEHLUNGEN

pro 1.000 kWh Stromverbrauch (Haushalt, ohne Auto) 
mindestens 1 kWp Modul-Leistung + 0,5 kWp

aber maximal 10 kWp Gesamt-Leistung
maximal 1 kWh Speicher (Lithium, Nettokapazität)
 „Pendlerfahrzeug“: + 0,5 kWh Speicher
 „Zweitwagen“: keine zusätzliche Speicherkapazität 

PV-Anlage + Batteriespeicher + E-Auto:
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ONLINE-TOOL
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STROM-CLOUD UND COMMUNITY-TARIFE

Konkret geht es darum, den Reststrombedarf (Bezug 
aus dem Netz) zu decken

Anbieter vor allem Batteriehersteller und 
Energieversorger (als Verkäufer von PV + Batterie)

Ziel der Anbieter scheint offensichtlich vor allem die 
Verkaufsförderung der Batteriespeicher und 
Kundenbindung 

 Im Zweifel Energierechtsberatung der 
Verbraucherzentrale nutzen!

Vorsicht! … klein gedrucktes beachten!
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UNSER ANGEBOT ZU PHOTOVOLTAIK 
UND WOHNGEBÄUDEN

Sie kommen zu uns, z.B. in unsere Beratungsstelle 
bei der Kreisverwaltung in Cochem
(kostenfreies Angebot für den Ratsuchenden) 

Abschätzung der Simulation 
Vollständigkeit des Angebots
Hilfe bei der Auswahl des „geeigneten“ Angebotes 

unter Berücksichtigung ihrer Motivation
Einbindung der PV-Anlage in das Gesamtsystem, 

ggf. „Sektoren-Kopplung“
Fördermittelberatung
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Kostenlose Energieberatung
in über 60 Standorten in RLP

Weitere Infos unter

0800 60 75 600
(kostenfrei aus allen Netzen) 

www.energieberatung-rlp.de

z.B. in Cochem
i.d.R. dienstags nach Voranmeldung 

von 9:00 bis 16:30 Uhr

Quelle: Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
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BERATUNG ZU AUSLEGUNG
UND WIRTSCHAFTLICHKEIT - BEISPIEL

Quelle: Bernhard Andre



22

JAHRES-STROMVERBRAUCH IM EIN-
UND ZWEIFAMILIENHAUS

Quelle: Stromspiegel 2017
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UNSER ANGEBOT ZU PHOTOVOLTAIK 
UND WOHNGEBÄUDEN

Wir / ich komme zu ihnen nach Hause 

 Energieverbräuche (i.d.R. Heizen und Strom) 
werden analysiert;

 Die Gebäudehülle und technischen Anlagen 
werden soweit sie zulassen besichtigt und 
bewertet; 

 schriftliche Dokumentation in einem Kurzbericht
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UNSER ANGEBOT ZU PHOTOVOLTAIK 
UND WOHNGEBÄUDEN
Wir / ich komme zu ihnen nach Hause 

(ihr Eigenkostenanteil: € 30,-)

Gebäude-Check
Technik-Checks
Eignungs-Checks für den Einsatz erneuerbarer 

Energien (geplanter Start: Frühjahr 2019)
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UNSER ANGEBOT ZU PHOTOVOLTAIK 
UND WOHNGEBÄUDEN

Das können wir nicht leisten:
Ertrags-Simulation und Bewertung der konkret 

angebotenen Gesamtanlage und deren Komponenten 
 aber maximal 10 kWp PV-Gesamtleistung
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BROSCHÜRE

www.energieberatung-rlp.de
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ERHÖHUNG DES EIGENVERBRAUCHS 
UND / ODER AUTARKIEGRADES

Effizienzsteigerung an den 
Stromverbrauchern

Verlagerung von anderen 
Energieträgern auf Strom, z.B. 
elektrische Warmwasserbereitung

Einsatz von Batteriespeicher

 neue Stromanwendungen schaffen, 
z.B. Elektromobil

mögliche Strategien:
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ERHÖHUNG DES 
EIGENSTROMVERBRAUCH
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ERHÖHUNG DES 
EIGENSTROMVERBRAUCH
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EIGENSTROMVERBRAUCH ERHÖHEN 
MIT ELEKTRISCHEM WARMWASSER
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JAHRESZEITLICHE VARIATION DES 
STROMVERBRAUCHS

Quelle: HTW, Berlin

Ertrag Photovoltaik
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ENERGIEFLUSS EINES 
PV-SPEICHERSYSTEMS

Quelle: HTW, Berlin
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BEWERTUNG VON PV-SPEICHER-
SYSTEMEN - EIGENVERBRAUCHSANTEIL

Quelle: HTW, Berlin
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BEWERTUNG VON PV-SPEICHER-
SYSTEMEN - AUTARKIEGRAD

Quelle: HTW, Berlin
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TAGESZEITLICHE VARIATION DES 
STROMVERBRAUCHS

Quelle: HTW, Berlin
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EIGENVERBRAUCH OHNE 
STROMSPEICHER

Quelle: HTW, Berlin
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EIGENVERBRAUCH MIT 
STROMSPEICHER

Quelle: HTW, Berlin
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FÖRDERMITTELÜBERSICHT

www.energieberatung-rlp.de

1.
2.

3.



Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.
Seppel-Glückert-Passage 10 • 55116 Mainz

energie@vz-rlp.de • www.energieberatung-rlp.de

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


